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nicht dazu gemacht, aber wenil's so ist, so kann ich Euch nichts zn-
muthen. Thut den armen Würmlein Gutes dafür,' sagte der edle
Mensch, lind es trat ihm eine Thräne ins Auge, die wie aus einem
überwältigten Herzen kam, wenigstens überwältigte sie dem Herrn
Charles das feinige. ‘Monsieur Charles,’ dachte er, ‘und ein armer
polniscker Fuhrmann' — und als der Pole schon anfieng, eines
der Kinder nach dem andern zum Abschied zu küssen, und sie ans
polnisch zur Folgsamkeit und Frömmigkeit ermahnte, ‘guter Freund,'
sagte der Herr Charles, ‘bleibt noch ein wenig da. Ich bin doch
so arm nicht, daß ich Euck nicht Ellern wohloerdienten Fnhrlohn
bezahlen könnte, so ich doch die Fracht Euch abgenommen habe,’
llnd gab ibm die fünfhundert Rubel. Also sind jetzt die Kindlein
versorgt, der Fnhrlohn ist bezahlt, imb so ein oder der andere ge-
neigte Leser vor den Thoreil der großen Stadt hätte zweifeln
mögen, ob der Vetter alich zu siilden sei, und ob er’s thun werde,
so hat doch die heilige Vorsehung ihn ilicht einmal dazu von-
nöthen gehabt.

44.

Die Nach e.
Von llbland.
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33er Knecht hat erstochen den edeln Herin,
Der Knecht wär' selber ein Ritter gern

Er hat ihn erstochen im dunkeln Hain
Und den Leib versenket im tiefen Rhein.

Hat angeleget die Rüstung blank)
Auf des Herren Roß sich geschwungen frank.

Und als er sprengen will über die Brück',
Da stutzet das Roß uiib bäumt sich zurück.

Und als er die güldnen Sporen ihm gab,
Da scblendert's ihn wild in den Strom hinab.

Mit Arm, mit Fuß er rudert und ringt,
Der schwere Panzer ihn niederzwingt.

45.

Der treue Diener.
Aus Lesstng's Minna von Barnhelm.

Sämmtliche Schriften, herausgegeben von Lachmann. Berlin 1838—IO. I, 519.

Major voil Tellheim. Osst du da?
Inst, seilt Bedieilter (indem er sich die Augen wischt). Ja.
Tellheim. Du hast geweint?


